
„CreaCourage“:  Schulen  ohne
Rassismus zeigen Projekte
Kreis  Unna.  Inzwischen  ist  sie  eine  feste  Größe  für  die
„Schulen ohne Rassismus – Schulen mit Courage“ im Kreis: Die
vierte Werkschau „CreaCourage“ fand am 16. Mai in der Aula des
Hellweg-Berufskollegs  in  Unna  statt  und  setzte  damit  ein
buntes Zeichen für Vielfalt.

Der stellvertretende Landrat Martin Wiggermann eröffnete die
Veranstaltung und lobte die kreativen Ideen und das Engagement
der Schülerinnen und Schüler: „Dass die Veranstaltung so gut
besucht  ist,  zeigt,  dass  euch  Toleranz  wichtig  ist  und
Rassismus bei euch keinen Platz hat. Das ist ein gutes Zeichen
in  einer  Zeit,  in  der  wir  vermehrt  Ausgrenzungen  und
Anfeindungen  erleben  müssen.“

Schulen präsentieren Projekte

Im Mittelpunkt standen an diesem Tag die Schülerinnen und
Schüler der 31 zertifizierten Schulen ohne Rassismus – Schulen
mit  Courage  (SOR-SMC-Schulen)  im  Kreis  Unna.  Sie  brachten
kleine  Arbeitsproben  ihrer  kreativen  Aktivitäten  gegen
Rassismus mit – ob Kurzfilm oder Musik, Text (Poetry) oder
Tanz.

Zu  Gast  war  auch  Idil  Nuna  Baydar,  eine  deutsche
Schauspielerin und Comedian mit türkischen Wurzeln. Bekannt
wurde  die  Künstlerin  über  YouTube  mit  ihren  klischeehaft
angelegten  Kunstfiguren,  der  Berlinerin  Gerda  Grischke  und
Jilet Ayse, einer 18-jährigen Kreuzberger Türkin.

Mehr als ein Blick zurück

Organisiert  hatte  die  Werkschau  das  Kommunale
Integrationszentrum (KI) des Kreises Unna, die auch mehr sein
soll als ein Blick zurück auf das, was war. Dieser Tag soll

https://bergkamen-infoblog.de/creacourage-schulen-ohne-rassismus-zeigen-projekte/
https://bergkamen-infoblog.de/creacourage-schulen-ohne-rassismus-zeigen-projekte/


Perspektiven für die Zukunft eröffnen, so Organisatorin Sevgi
Kahraman-Brust  vom  KI:  „Die  CreaCourage  ist  ein  Ort  der
Begegnung,  des  Austausches  und  der  Vernetzung  für  weitere
gemeinsame Aktivitäten im Kreis Unna.“ PK | PKU


